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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

SG Ronnenberg III : TTSG Wennigsen III 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

TTSG Wennigsen III stockt Punktekonto gegen SG 
Ronnenberg III auf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTSG Wennigsen III in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 09
gegen die SG Ronnenberg III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wilke / Lajqi hatten im Doppel gegen Grabs / Steiert am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Keinen Zähler
beisteuern konnten Bernhard / Lindner im Spiel gegen Breitenfeld / Thöle, das 0:3 verloren ging.
Einen Zähler für das Team verpassten Hädelt / Emmert bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Spengler / Preidel. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Grabs hatte Jörg Wilke nur im
ersten Satz eine Chance. Ernst-Jürgen Hädelt gegen Sven Breitenfeld hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an den Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Elmar Bernhard gegen David Spengler
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nach einem Erfolg für Tim Lindner sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Stefan Thöle letztlich nicht ins Ziel bringen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6.
Florim Lajqi hatte danach gegen Toni Preidel, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:
0 keine Probleme. Beim anschließenden 0:3 gegen Dirk Steiert fand dagegen Ingo Emmert von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Emmert im gesamten Match nur 2 Punktgewinne gelang. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg Wilke das Match gegen
Sven Breitenfeld, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Obwohl Ernst-Jürgen Hädelt fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Thomas Grabs zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Elmar Bernhard hatte gegen Stefan Thöle trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Ronnenberg III am 01.03.2024 gegen den TSV
Kirchdorf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.02.2024 gegen den TSV Kirchdorf
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Ronnenberg III

Doppel: Wilke / Lajqi 1:0, Bernhard / Lindner 0:1, Hädelt / Emmert 0:1 
Einzel: J. Wilke 0:2, E. Hädelt 1:1, E. Bernhard 0:2, T. Lindner 0:1, F. Lajqi 1:0, I. Emmert 0:1 
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 TTSG Wennigsen III
Doppel: Breitenfeld / Thöle 1:0, Grabs / Steiert 0:1, Spengler / Preidel 1:0 
Einzel: S. Breitenfeld 2:0, T. Grabs 1:1, S. Thöle 2:0, D. Spengler 1:0, D. Steiert 1:0, T. Preidel 0:1


